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1 Einführung und Übersicht

1.1 Über dieses Handbuch

Dieses Handbuch ist eine Ergänzung zu der Bedienungsanleitung Ihres Bootherstellers. Es be-
schreibt die Funktion und Bedienung der einzelnen Bedienpanels und deren elektrischer An-
schlüsse. 1

1.1.1 Wo bekommen Sie Informationen?

Haben Sie Fragen zu dieser Anleitung oder wünschen Sie zusätzliche Informationen zu speziellen 
Themen, so wenden Sie sich bitte an Ihren Bavaria-Händler. 1

1.2 Einführung

Für die Bedienung und die Stromversorgung stehen Ihnen drei Panels und ein Leistungsteil zur 
Verfügung. Die jeweilige Einbauposition entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung des Boo-
therstellers. 1

Panel 305 1

Mit dem Panel 305 können Sie die im Innenraum benötigten elektrischen Funktionen zentral 
schalten und überwachen. 1

Panel 306 1

Das Panel 306 dient zur Versorgung der 230V Geräte bei vorhandenem Landanschluss bzw. 
optionalen Generatorbetrieb. 1

Cockpitpanel 1

Mit dem Cockpitpanel können Sie alle elektrischen Funktionen an Bord eines Motorbootes zen-
tral schalten und überwachen. 1

Leistungsteil 1

Das Leistungsteil stellt die Schnittstelle zu den elektrischen Verbrauchern her. Dort befinden sich 
elektrischen Anschlüsse und die Feinsicherungen mit denen einzelne Verbraucher abgesichert 
sind. 1

1
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1.2.1 Die verschiedenen Bedienpanels

1

Abb. 1 Gesamtübersicht - Panel 305, 306 und Cockpitpanel

Legende

1

(1) Panel 305 (2) Panel 306

(3) Cockpitpanel 1

1 2

3



7Version 1.0Einführung und Übersicht

1.2.2 Das Leistungsteil

1

Abb. 2 Gesamtübersicht - Leistungsteil

Legende 1

Die Übersicht, Funktion und Werte aller Feinsicherungen sehen Sie bitte in Abschnitt 2.4 "Über-
sicht über das Leistungsteil". 1

1

(1) Beispiel einer Feinsicherung 1

1
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1.3 Die Bedienelemente am Panel 305

2

Abb. 3 Übersicht Panel 305

Legende

Der Zustand der Funktions- und Beleuchtungstasten wird über die jeweils zugehörige LED ange-
zeigt. 1

(1) Display (2) Scroll- und Quittiertaste

(3) Funktionstasten (4) Bedienung Generator (Option)

(5) Umschalter Landanschluss-Generator 
(Option)

(6) Bedienung für Klimaanlage (Option)

LED Zustand Bedeutung

Gelbe LED an Funktion des Tasters eingeschaltet

Gelbe LED blinkt Funktionsstörung

Gelbe LED aus Funktion des Tasters ausgeschaltet

2

1

3

4 5

6



9Version 1.0Einführung und Übersicht

1.3.1 Beschreibung der Funktionstasten

3

Taste Beschreibung/Funktion

Radio

Hier können Sie die Spannungsversorgung des Radios ein- und ausschalten. 
Der Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der 
Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschalten der 
Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei einer Funktionsstörung blinkt 
die gelbe LED solange, bis diese Funktionsstörung behoben ist.

Kabinenbeleuchtung

Hier können Sie die verschiedenen Kabinenbeleuchtung ein- und 
ausschalten. Der Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der 
Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschalten der 
Spannungsversorgung wieder hergestellt.

Beleuchtung Cockpit
Hier können Sie die Beleuchtung am Geräteträger ein- und ausschalten. Der 
Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt. 1

F1 

Hier können Sie einen Reserveausgang ein- und ausschalten. Dieser 
Reserveausgang ist zusätzlich zu den von den Werften vordefinierten 
Funktionen vorgesehen und können mit weiteren Geräten belegt werden. 
Der Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der 
Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschalten der 
Spannungsversorgung wieder hergestellt.

Kühlschrank

Hier können Sie den Kühlschrank ein- und ausschalten. Je nach Variante 
können ein oder zwei Kühlschränke vorhanden sein. Der Zustand des 
Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert 
und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist.
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1.3.2 Bedienung für Klimaanlage (Option)

Die Bedienung und Funktionsbeschreibung entnehmen Sie bitte der mitgelieferten Bedienungs-
anleitung des Herstellers. 1

1.3.3 Bedienung Generator (Option)

Die Bedienung und Funktionsbeschreibung entnehmen Sie bitte der mitgelieferten Bedienungs-
anleitung des Herstellers. 1

Heizung

Hier können Sie die Steuerung der Heizung ein- und ausschalten. Der Zu-
stand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt.

Frischwasser

Hier können Sie die Frischwasserpumpe ein- und ausschalten. Der Zustand 
des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt.

VORSICHT:
Die Frischwasserpumpe darf nicht im Trockenlauf betrieben werden!

Taste Beschreibung/Funktion
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1.3.4 Beschreibung der Menüführung

In diesem Abschnitt erfahren Sie wie die verschiedenen Menüfunktionen erreicht und Einstellun-
gen verändert werden können. 1

Sobald das Panel mit Spannung versorgt wird leuchten im Rahmen eines Funktionstests alle 
LEDs für 1 Sekunde auf. Danach ist das Panel bedienbereit. 1

Liegt ein Alarm vor, wird dieser angezeigt. Sehen Sie dazu Abschnitt 1.3.5.1. 1

Nach dem Einschalten des Hauptschalters erscheint im Display die folgende Startanzeige: 1
3

3

3

Mit Hilfe der Scroll- und Quittiertasten können die vorgewählten Informationen angezeigt und die 
einzelnen Menüs angewählt werden. 1

1

Sie können nun die gewünschten Einstellungen am Bedienpanel vornehmen. 1

Taste Beschreibung/Funktion

Scrolltaste - Nach oben
Navigiert in der Menüführung nach oben. 1

Scrolltaste - Nach unten
Navigiert in der Menüführung nach unten. 1

Quittiertaste
Speichert oder bestätigt die Eingaben. 1

 BAVARIA YACHTS 
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1.3.5 Menüführung

Abb. 4 Menüführung am Panel 305

 BAVARIA YACHTS 

-~} 

 Å+  ·-  OK~ 
deutsch 

 Erscheint das Stecker-Symbol im Display -~} ,so 
wird angezeigt, dass die Batterie geladen wird. 

Wählt die Sprache in der die 
Display-Texte angezeigt werden 
sollen.

 Sprache 
deutsch 

Der Alarmwert des Fäkalientanks ist 
fest eingestellt. Bei einem Füllstand 
von 75% erfolgt ein Alarm .

Alarmwert für den Frisch -
wassertank AC einstellen

 Frischwassser AC 
øøøøøøøøøø 100% 

Mögliche Werte:
25%, 50% und 75%

 MIN  Å+  ·-  OK~ 
øøåÆÆÆÆÆÆÆ  25% 

Alarmwert für den 
Fäkalientank VS

Alarmwert für die 
Verbraucherbatterie (BV) ändern

 Batterie BV 
øøåÆÆÆÆÆÆÆ  12.0V 

 BAVARIA YACHTS 

-~} 

Legende :

Scrolltasten

Quittiertaste

Wählt den Alarmwert für den 
minimalen Ladezustand der 
Verbraucherbatterie . 

 MIN  Å+  ·-  OK~ 
ÆÆÆÆÆÆÆÆÆÆ  11.5V 

Mögliche Werte :
von 11,5 V bis 13,5 V

Faekalientank

ÆÆÆÆÆÆÆÆÆÆ   0%
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1.3.5.1 Alarmanzeige

Wird ein Alarm ausgelöst, so blinkt die rote LED neben dem Display. Auf dem Display wird dabei 
das Menü angezeigt, welches den Alarm ausgelöst hat. Zusätzlich wird der Alarm auf dem Display 
durch ein blinkendes Ausrufezeichen neben dem Balken angezeigt. Um den Alarm zu bestätigen 
muss für 2 Sekunden die Quittiertaste gedrückt werden. 1

4

Abb. 5 Beispiel für eine Alarmanzeige

Wurde der Alarm quittiert, wird die rote LED ausgeschaltet. 1

1

2 Sekunden 
drücken

Erscheint im Display der Text "Alarm", so wurde ein 
Alarm quittiert , aber die Ursache noch nicht 
behoben .

Quittiertaste
Frischwassser 

ÆÆÆÆÆÆÆÆÆÆ!  0%

 BAVARIA YACHTS 

Alarm        -~}
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1.4 Übersicht über das Panel 306

Das Panel 306 dient zur Versorgung der 230V Geräte bei vorhandenem Landanschluss. 1

1

WARNUNG
Strom- und Leistungsaufnahme beachten 1

– Alle angeschlossenen Verbraucher dürfen zusammen eine max. Leistungsaufnahme von 
3.600 W und max. 16 A Stromaufnahme nicht überschreiten.

1
5

Abb. 6 Übersicht Panel 306

Legende

(1) Radio (2) Warnsymbole beachten

(3) Fehlerstromschutzschalter FI / B16 (4) Sicherungsautomat für Kochen (16A) 

(5) Sicherungsautomat Steckdose-
Dusche (16A) 

(6)  Sicherungsautomat TV / Klima (16 A)

(7) Sicherungsautomat Ladegerät-Steck-
dose (16A)

(8) Sicherungsautomat Boiler (16A)

3 864 5 7

2

1
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Funktionsbeschreibung

– Mit einer grünen LED wird bei eingeschaltetem Fehlerstromschutzschalter der vorhandene 
Landanschluss signalisiert.

– Mit einer roten LED wird der eingeschaltete Heizungsboiler signalisiert.

– Der Fehlerstromschutzschalter mit Sicherungsfunktion B16 ist den 5 Sicherungsautomaten 
(Pos. 4,5,6,7,8) vorgeschaltet.

1.4.1 Lage der Warnsymbole am Panel 306

1

Warnsymbole Beschreibung

Warnung vor Feuer und Hitze

– Das Panel 305/306 muss gegen Feuer und Hitze geschützt sein.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung

– Lesen und beachten Sie die Informationen in dieser Betriebsanleitung.

– Übergeordnet müssen Sie die Sicherheitshinweise und Gefahren in der 
Bedienungsanleitung des Bootherstellers beachten.

Warnung vor unbefugtem Öffnen der Panels 305/306

– Ausschließlich qualifiziertes Personal darf Messungen und Instandset-
zungsarbeiten am Panel 305/306 durchführen.

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung.

– Teile auf der Rückseite des Panels 305/306 führen lebensgefährliche 
Spannungen.

– Schalten Sie vor Beginn der Arbeiten den Fehlerstromschutzschalter (FI) 
und den Hauptschalter der Verbraucher aus. Die Einbauposition des 
Hauptschalter der Verbraucher entnehmen Sie bitte der Bedienungsanlei-
tung des Bootherstellers.

– Trennen Sie das Panel 306 vom Stromversorgungsnetz.
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1.5 Die Bedienelemente am Cockpitpanel

6

Abb. 7 Übersicht Cockpitpanel

Legende

Der Zustand der Funktions- und Beleuchtungstasten wird über die jeweils zugehörige LED ange-
zeigt. 1

(1) Funktionstasten (2) Bedienung der Ankerwinde

(3) Reserve (4) Bedienung des Schiebedaches

(5) Bedienung des Motorraumdeckels 1

LED Zustand Bedeutung

Gelbe LED an Funktion des Tasters eingeschaltet

Gelbe LED blinkt Funktionsstörung

Gelbe LED aus Funktion des Tasters ausgeschaltet

1

2

3 4 5
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1.5.1 Beschreibung der Funktionstasten

7

Taste Beschreibung/Funktion

Hupe
Hier können Sie die Hupe ein- und ausschalten. Die Hupe bleibt solange an, 
wie der Taster gedrückt wird. 1

Ankerlicht
Hier können Sie das Ankerlicht ein- und ausschalten. Der Zustand des Ta-
sters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert 
und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese Funktionsstö-
rung behoben ist. 1

Beleuchtung- Navigation
Hier können Sie die Beleuchtung der Navigation ein- und ausschalten. Zu-
sätzlich wird das Ankerlicht mit eingeschaltet. Der Zustand des Tasters bleibt 
nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert und wird beim 
Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei einer Funkti-
onsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese Funktionsstörung beho-
ben ist. 1

Ankerwinde
Hier können Sie die Ankerwinde ein- und ausschalten. Die Funktionstasten 
Ankerwinde auf/ab wird aktiviert. Der Zustand des Tasters bleibt nach dem 
Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschal-
ten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei einer Funktionsstörung 
blinkt die gelbe LED solange, bis diese Funktionsstörung behoben ist. 1

Scheibenwischer
Hier können Sie den Scheibenwischer ein- und ausschalten. Der Zustand 
des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespei-
chert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder herge-
stellt. Bei einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist. 1

Navigationsinstrumente
Hier können Sie das Navigationsgerät ein- und ausschalten. Der Zustand des 
Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert 
und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese Funktionsstö-
rung behoben ist. 1

1
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Beleuchtung Cockpit

Hier können Sie die Beleuchtung am Geräteträger ein- und ausschalten. Der 
Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt.

Radio

Hier können Sie das Radio ein- und ausschalten. Der Zustand des Tasters 
bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert und 
wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist.

Kabinenbeleuchtung

Hier können Sie die verschiedenen Kabinenbeleuchtung ein- und 
ausschalten. Der Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der 
Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschalten der 
Spannungsversorgung wieder hergestellt.

Lüfter - Motorraum
Hier können Sie den Lüfter im Motorraum ein- und ausschalten. Der Zustand 
des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespei-
chert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder herge-
stellt. Bei einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist. 1

Frischwasser

Hier können Sie die Frischwasserpumpe ein- und ausschalten. Der Zustand 
des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt.

VORSICHT:
Die Frischwasserpumpe darf nicht im Trockenlauf betrieben werden!

Heizung

Hier können Sie die Steuerung der Heizung ein- und ausschalten. Der Zu-
stand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt.

Kühlschrank

Hier können Sie den Kühlschrank ein- und ausschalten. Je nach Variante 
können ein oder zwei Kühlschränke vorhanden sein. Der Zustand des 
Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert 
und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist.

Taste Beschreibung/Funktion
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1.5.2 Bedienung der Ankerwinde

7

Bilgepumpe

Hier können Sie die Bilgepumpe ein- und ausschalten. Der Zustand des 
Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung gespeichert 
und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder hergestellt. Bei 
einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis diese 
Funktionsstörung behoben ist.

VORSICHT:

Die Bilgepumpe darf nicht im Trockenlauf betrieben werden!

Motorraumbeleuchtung (nur bei Bootstyp BMB 38 S/HT und 
BMB 42 S/HT)

Hier können Sie die Beleuchtung im Motorraum ein- und ausschalten. Der 
Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der Spannungsversorgung 
gespeichert und wird beim Einschalten der Spannungsversorgung wieder 
hergestellt. Bei einer Funktionsstörung blinkt die gelbe LED solange, bis 
diese Funktionsstörung behoben ist.

F1 bis F2

Hier können Sie zwei Reserveausgänge ein- und ausschalten. Diese 
Reserveausgänge sind zusätzlich zu den von den Werften vordefinierten 
Funktionen vorgesehen und können mit weiteren Geräten belegt werden. 
Der Zustand des Tasters bleibt nach dem Ausschalten der 
Spannungsversorgung gespeichert und wird beim Einschalten der 
Spannungsversorgung wieder hergestellt.

Taste Beschreibung/Funktion

Taste Beschreibung/Funktion

Ankerwinde auf/ab
Über die Pfeiltasten können Sie die Ankewinde nach oben- bzw. nach unten 
fahren. Über den Taster Ankerwinde  muss diese Funktion zu-
erst eingeschaltet werden. 1



20 Einführung und ÜbersichtVersion 1.0

1.5.3 Bedienung des Schiebedaches

1

ACHTUNG
Einklemmgefahr beim Betätigen der elektrischen Schiebeluken (z.B. Motorraumdeckel; Hard-
top) beachten! 1

1
7

1.5.4 Bedienung des Motorraumdeckels

1

ACHTUNG
Einklemmgefahr beim Betätigen der elektrischen Schiebeluken (z. B. Motorraumdeckel; Hard-
top) beachten! 1

1
7

Taste Beschreibung/Funktion

Schiebedach auf/zu
Über die Pfeiltasten können Sie das Schiebedach öffnen oder schließen. 1

Taste Beschreibung/Funktion

Motorraumdeckel auf/zu
Über die Pfeiltasten können Sie den Motorraumdeckel öffnen oder schließen.1

1
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2 Elektrische Anschlüsse

2.1 Sicherheitshinweise

2

GEFAHR
Das Panel 306 wird mit 230 V~ ± 5 %, 50/60 Hz Netzspannung versorgt. 2

– Teile auf der Rückseite dieses Panels (Eingang B16/FI) führen daher lebensgefährliche Span-
nungen - auch bei ausgeschaltetem FI.

– Ausschließlich qualifiziertes Personal darf Messungen und Instandsetzungsarbeiten am Panel 
305/306 durchführen.

– Unsachgemäßer Umgang mit dem Panel 305/306 kann deshalb zu Tod oder schwerer Körper-
verletzung sowie erheblichem Sachschaden führen.

– Übergeordnet müssen Sie im Umgang mit den Panel 305/306 die Sicherheitshinweise und Ge-
fahren in der Bedienungsanleitung des Bootherstellers beachten.

– Beachten Sie die geltenden Unfallverhütungs- und DIN-Vorschriften (insbesondere DIN EN 60 
204, Teil 1) bzw. die Vorschriften Ihres Landes.

– Schalten Sie vor Beginn der Arbeiten den FI und den Hauptschalter der Verbraucher aus. Die 
Einbauposition des Hauptschalters der Verbraucher entnehmen Sie bitte der Bedienungsan-
leitung des Bootherstellers. 

– Trennen Sie das Panel 306 vom Stromversorgungsnetz.

– Sichern Sie die Stromversorgung gegen Wiedereinschalten. Bei Nichtbeachtung kann die Be-
rührung spannungsführender Teile zu Tod oder schwerer Körperverletzung führen.

2
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2.2 Übersicht über die Rückseite des Panel 305

Die Anschlüsse für das Bedienpanel 305 befinden sich auf der Rückseite. 2

Lösen Sie die 4 Befestigungsschrauben an der Frontseite und heben Sie das Bedienpanel vor-
sichtig heraus. Beachten Sie dabei die Kabelführung des Kabelbaume

Achten Sie darauf, dass Sie die elektrischen Bauteile auf der Platine nicht beschädigen.
7

Abb. 8 Übersicht über die Rückseite von Bedienpanel 305 - Anschlussbelegung

Legende

(1) Anschluss zum Leistungsteil (2) Anschluss Ladegerät

(3) Anschluss zum 230VAC Panel 306 (4) Anschluss zum Fäkalientank (Schmutz-
wassertank)

(5) Anschluss zum Frischwassertank
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2.2.1 Anschlussbelegung

2

2

2

2

2

Pin [Pos. 1] Anschluss zum Leistungsteil Kabel

1 +12 V Batterie

2 Minus Batterie (GND

4 CAN_LOW

5 CAN_GND

6 CAN_HIGH

Stecker [Pos. 2] Anschluss Ladegerät Kabel

1 Ladegerät LED-Anschluss

2 COM/GND

Pin [Pos. 3] Anschluss zum 230VAC Panel 306 Kabel

1 +12 V Batterie

2 Minus Batterie (GND)

3 Landanschluss - Strom

4 Landanschluss - Spannung

Stecker [Pos. 4] Anschluss Fäkalientank (Schmutzwassertank) Kabel

1 Fäkalientank1 (Schmutzwassertank 1) 3/4

2 Fäkalientank1 (Schmutzwassertank 1) COM/GND

1 Fäkalientank 2 (Schmutzwassertank 2) 3/4

2 Fäkalientank 2 (Schmutzwassertank 2) COM/GND

Stecker [Pos. 5] Anschluss Frischwassertank Kabel

1 Tank COM/GND

2 Tank 1/4

3 Tank 2/4

4 Tank 3/4

5 Tank 4/4
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2.3 Übersicht über die Rückseite des Panel 306

2

GEFAHR
Das Panel 306 wird mit 230 V~ ± 5 %, 50/60 Hz Netzspannung versorgt. 2

– Beachten Sie die Sicherheitshinweise in Abschnitt „Sicherheitshinweise“ auf Seite 21.

2

2.3.1 Anschlussbelegung

8

Abb. 9 Übersicht über die Rückseite von Bedienpanel 306 - Anschlussbelegung

Legende 2

(1) 3 x Kochen (2) Toilettenraum-Steckdose + Reserve

(3) TV / Klima + Reserve (4) Ladegerät / Steckdose Küche + Reserve

(5) 1 x Boiler (6) Landanschluss

X X X X X X
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2

HINWEIS:
Der Schutzleiter (PE) muss auf dem mittleren Pin anliegen.

2

2

Von Bis Farbe Kabel Spannung

Steckdose-
Landanschluss

Klemme Pos. 6 braun/gnge/blau 1.0 220 V in

Generator (Option) Verteilung-Umschalter braun/gnge/blau 1.1 220 V in

Klemme Pos. 5 Boiler braun/gnge/blau 2 220 V out

Klemmen Pos. 1 Herd braun/gnge/blau 3 220 V out

Klemmen Pos. 1 Mikrowelle (optional) braun/gnge/blau 4 220 V out

Klemmen Pos. 1 Cockpitgrill (optional) braun/gnge/blau 5 220 V out

Klemmen Pos. 4 Ladegerät braun/gnge/blau 6 220 V out

Klemmen Pos. 4 Steckdose-Küche braun/gnge/blau 7 220 V out

Klemmen Pos. 2 Toilettenraum-Steckdose Vorschiff braun/gnge/blau 8.1 220 V out

Klemmen Pos. 2 Toilettenraum-Steckdose Achtern braun/gnge/blau 8.0 220 V out

Klemmen Pos. 3 TV (Option) braun/gnge/blau 9 220 V out

Klemmen Pos. 3 Klima (Option) braun/gnge/blau 11 220 V out
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2.4 Übersicht über das Leistungsteil

2.4.1 Steckerbelegung am Leistungsteil

9

Abb. 10 Übersicht über das Leistungsteil - Steckerbelegung
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Legende zu Abb. 10 "Übersicht über das Leistungsteil - Steckerbelegung" 2

2

2

(1) Stecker-Bug (2) Stecker -Deck

(3) Stecker-Heck (4) Stecker 4pol. für ungeschaltete 
Verbraucher

(5) Stecker 8pol. für ungeschaltete 
Verbraucher

(6) Relaisbox Ankerwinde

(7) Anschluss zum Bedienpanel 305 (8) Anschluss zum Cockpitpanel

(9) Massestecker 1 bis 3 mit Minusverteilung 
Batterie

2

Stecker [Pos. 1] Stecker-Bug Kabel Spannung

2.1 Relais Ankerwinde auf/ab schwarz 12V

2.2 Reserve F1 -- --

2.3 Relais Ankerwinde auf/ab schwarz 12V

2.4 Radio schwarz 12V

2.5 Navigationsinstrument schwarz 12V

2.6 Kühlschränke schwarz 12V

2.7 Heizung (Steuerleitung) schwarz 12V

2.8 Scheibenwischer schwarz 12V

2.9 Frischwasser schwarz 12V

2.10 Innenbeleuchtung schwarz 12V

Stecker [Pos. 2] Stecker-Deck Kabel Spannung

1.1 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.2 Ankerlicht schwarz 12V

1.3 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.4 Schiebedach auf/zu schwarz 12V

1.5 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.6 Cockpitbeleuchtung schwarz 12V

1.7 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.8 Schiebedach auf/zu schwarz 12V

1.9 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.10 Positionslampe Steuerbord schwarz 12V

1.11 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.12 Positionslampe Backbord schwarz 12V
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2

2

2

Je nach Bootsvariante hat die Relaisbox der Ankerwinde verschiedene Leistungsmerkmale und 
eine unterschiedliche Einbauposition. 2

2

1.13 Darf nicht verwendet werden - intern belegt. -- --

1.14 Hupe schwarz 12V

Stecker [Pos. 2] Stecker-Deck Kabel Spannung

Stecker [Pos. 3] Stecker-Heck Kabel Spannung

3.1 Motorraum-Beleuchtung schwarz 12V

3.2 Bilgepumpe schwarz 12V

3.3 Reserve F2 -- --

3.4 Lüfter-Motorraum schwarz 12V

3.5 Motorraumdeckel auf/zu schwarz 12V

3.6 Motorraumdeckel auf/zu schwarz 12V

Stecker [Pos. 4] Stecker 4-pol. für ungeschaltete Verbraucher Kabel Spannung

4.1 -- -- --

4.2 -- -- --

4.3 QL-Trimmklappe rot 12V

4.4 Heizung Nachlauf rot 12V

Stecker [Pos. 5] Stecker 8-pol. für ungeschaltete Verbraucher Spannung

5.1 elektrische Toilettenspülung (Nur bei Bootstyp "42 Sport/HT") schwarz 12V

5.2 elektrische Toilettenspülung (Nur bei Bootstyp "42 Sport/HT") schwarz 12V

5.3 -- -- --

5.4 -- -- --

5.5 -- -- --

5.6 -- -- --

5.7 TV-Verstärker schwarz 12V

5.8 Duschpumpe schwarz 12V

Bootstyp [Pos. 6] Relaisbox Ankerwinde Besonderheit

BMB 27 Sport 12V / 500W / Sicherung 70A keine

BMB 30 Sport 12V / 800W / Sicherung 70A keine

BMB 32 Sport/HT 12V / 800W / Sicherung 70A keine
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2

BMB 35 Sport/HT 12V / 800W / Sicherung 70A Die Relaisbox ist im Sitzkasten 
der Achternkabine (Backbord) 
eingebaut.

BMB 38 Sport/HT 12V / 800W / Sicherung 70A Die Relaisbox ist im Sitzkasten 
der Achternkabine (Backbord) 
eingebaut.

BMB 42 Sport/HT 12V / 1.000W / Sicherung 70A Angebautes Relais an der 
Ankerwinde

Bootstyp [Pos. 6] Relaisbox Ankerwinde Besonderheit

Stecker [Pos. 9] Massestecker 1 bis 3 Kabel Spannung

6-pol. Masse Stecker 1 blau 12 V

6-pol. Masse Stecker 3 blau 12 V

8-pol. Masse Stecker 2 blau 12 V
Anschluss Minusverteilung Batterie Kabel Spannung

M8 Minus Verbraucherbatterie blau 12 V

M8 Minus von Ladegerät blau 12 V
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2.4.2 Feinsicherungen am Leistungsteil

10

Abb. 11 Übersicht über das Leistungsteil - Feinsicherungen
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Legende zu Abb. 11 "Übersicht über das Leistungsteil - Feinsicherungen" 2

– Der Sicherungsautomat (7,5A) für das QL-Trimmpanel befindet sich hinter der Klappe am 
Steuerstand (bei den Relais für das externe Zubehör).

(1) Frischwasserpumpe (10A) (2) Heizung (Steuerleitung)

(3) Navigationsinstrumente (7,5A) (4) Ankerwinde "ab" (5A)

(5) Ankerwinde "auf" (5A) (6) Innenbeleuchtung (15A)

(7) Scheibenwischer (10A) (8) Kühlschrank (15A)

(9) Radio (10A) (10) Reserve F1 (10A)

(11) Hupe (20A) (12) Navigationsbeleuchtung (7,5A)

(13) Cockpitbeleuchtung (10A) (14) Ankerlicht (5A)

(15) Schiebedach (15A) (16) Motorraumdeckel (15A) (Ansteuerung 
Elektronik)

(17) Motorraumbeleuchtung (5A) (18) Motorraumlüfter (15A)

(19) Bilgenpumpe (10A) (20) Reserve F2 (10A)

(21) Hauptsicherung - Bordnetz (70A) (22) Sicherung - Ankerwinde

– Bei Bootstyp BMB 27/30 Sport/HT (70A)

– Bei Bootstyp BMB 32 Sport/HT (70A)

– Bei Bootstyp BMB 42 Sport/HT (70A)

– Bei Bootstyp BMB 35 Sport/HT 
(an der Relaisbox - 70A)

– Bei Bootstyp BMB 38 Sport/HT 
(an der Relaisbox - 70A)

(23) Heizung - Hauptleitung (20A) (24) QL-Trimmklappen (20A)

(25) Reserve (26) Reserve

(27) Duschpumpe (10A) (28) TV-Verstärker (7,5A)

(29) Reserve (30) Reserve

(31) Reserve

– Nur bei Bootstyp "42 Sport/HT" 
=> elektrische Toilettenspülung (20A)

2
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2.5 Blockschaltbild 

Abb. 12 Blockschaltbild 305/306
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2.5.1 Kabelbezeichnungen zum Blockschaltbild

2

Von Bis Farbe Querschnitt Spannung

Starterbatterie Steuerbord + Hauptschalter Motor 
Steuerbord

rot 95 mm2 12V

Hauptschalter Motor 
Steuerbord

Motor Steuerbord + schwarz 95 mm2 12V

Starterbatterie Steuerbord - Motor Steuerbord - blau 95 mm2 --

Starterbatterie Backbord + Hauptschalter Motor  
Backbord

rot 95 mm2 12V

Hauptschalter Motor  
Backbord

Motor  Backbord + schwarz 95 mm2 12V

Starterbatterie  Backbord - Motor  Backbord - blau 95 mm2 --

Verbraucherbatterie + Hauptschalter 
Bugstrahlruder

rot 95 mm2 12V

Hauptschalter Verbraucher Leistungsteil 12V schwarz 50 mm2 12V

Verbraucherbatterie - Leistungsteil 12V blau 50 mm2 --

Hauptschalter 
Bugstrahlruder

Hauptschalter 
Verbraucher

rot 50 mm2 12V

Hauptschalter 
Bugstrahlruder

Sicherung 
Bugstrahlruder

schwarz (1) 12V

Sicherung Bugstrahlruder Motor Bugstrahlruder (1) (1) 12V

Verbraucherbatterie - Motor Bugstrahlruder blau (1) --

Hauptschalter Verbraucher Hauptschalter 
Generator

rot 35 mm2 12V

Hauptschalter Generator Generator + schwarz 35 mm2 12V

Verbraucherbatterie - Generator - blau 35 mm2 --

Generator Diodenwandler rot 35 mm2 12V

Diodenwandler Verbraucherbatterie rot 35 mm2 12V

Diodenwandler Starterbatterie rot 35 mm2 12V

Generator Verbraucherbatterie (nur 
Motorentyp D4/D6)

gelb 2,5 mm2 --

Ladegerät Leistungsteil blau 16 mm2 12V

Ladegerät Verbraucherbatterie rot 16 mm2 12V

Ladegerät Starterbatterie 
Steuerbord +

rot 16 mm2 12V

Ladegerät Starterbatterie 
Backbord +

schwarz 16 mm2 12V
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2.5.2 Sonstige Kabelbezeichnungen

2

2

Kabel Von Bis Farbe Spannung

6 Tankgeber Kraftstoff Tankanzeige braun 12 V

-- Hauptschalter Motor Steuerbord Relais ext. Zubehör grün 12 V

-- Hauptschalter Motor Backbord Relais ext. Zubehör rot 12 V

11 Relais ext. Zubehör Kraftstoffventil braun 12 V

12 Relais ext. Zubehör Kraftstoffventil braun 12 V
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